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Provinz Brandenburg.

Brandenburg. Kassirer Kund
Ag« Möllensen von den Kondor-
Fahrrad - Werken ist mit 3000 Marl
flüchtig geworden. ?lm Waaren-
Haufe von Wegner Ä Co. richtete ein
Großfeuer erheblichen Schaden an.

Eberswal de. In di« hiesige
Landesirrenanstalt wurde der Bankier
Karl Elling aus dem Gefängniß zu
Prenzlau überführt.

Frankfurt. Kaufmann Josef
Litten meldete Concurs an.

Lichtenberg. Mit einer be-
trächtlich«n Schuldenlast ist der 46
Jahre alte Tischlermeister Johann
Kr«nzk« von hier verschwunden.

Lippe (Oder). Schmiedemeister
August Reichmuth gerieth mit seinem
Knecht Ludwig Held in Streit und
schlug ihn mit einem eichenen Hebe-
baum über den Kopf. An den erhal-
tenen Verletzungen ist Held gestorben.

Lübbenau. Gerichts - Sekretär
Gottschalt würd« bei der Stichwahl
in das Stadtverordneten - Coll«gium
gewählt.

Spandau. Die 16jährige Toch-
ter des Gasiwirths Bruschwitz im
Schwancnlrug wurde von den Glas-
splittern einer großen Fensterscheibe,
welche ein heftiger Windstoß zertrüm-
mert hatte, erheblich verletzt.

Spremberg. Tuchmacher Wil-
helm Mahling feierte sein 50jähriges

Arbeitsjubiläum bei der Firma C.
Richard.

Historiker, hat wegen eines Augenlei-
dens seine Lehrthätigkeit eingestellt.

Allenstein. Schuhmachermei-
ster Martin Zimmermann feierte
gleichzeitig sein 50jähriges Meisterju-
biläum, seine goldene Hochzeit und
sein 50jähriges Bürgerjubiläum.
Kaufmann Franz Tolksdorf ist unter
dem Verdachte der W«chs«lsälschung

Angerburg. Zu Stadtverord-

Dr. Axt, Bäckermeister Kroll, Kauf-
mann Tietz, Sch»hmach«rmeister Banz
und Schuhmachermeister Reinhard
Riem«r.

Arn au. Arbeiter Karl Bludau,
welcher die Besitzung von Adam Groß
in Brand gesteckt hall«, wurde zu sechs
Jahren Zuchthaus verurtheilt.

Briefen. Der Arbeiter Scheunert

zurichtete, ist zu sechs Jahren Zucht-

Dt. Krone. Zimmerlehrling
Werner Witte, welcher seinen Lehr-
herrn, den Zimmermeister Doege, be-

golden«» Hochz«it. Bei den Stadt-

Kaufleute H. Hein und I. Lippfeld,

war seit langer Zeit hoffnungslos

Stettin. Schiffscapitän Otto

befallen. Er hält sich für Christus.
Greifenhagen. Die Scheune

d«r Wittwe Marcufe ist niederge-
brannt.

Karlshagen. Altsitzer Mal-

Hochzeit.

Pflicht zu drei Monaten Gefängniß.
Klein- W a b s. Ein in der

Scheune des Hufners Plell ausgebro-
chenes Feuer äscherte das ganze Gehöft
ein.

Krempe. Rathmann Schwenck
wählt. Bei der Stadtvervrdnetenwahl
erhielten Mühlenbesitzer Schulz und
Klempnermeister Ad. Bulenop die Ma-

Lohe! Die Eheleute Jacob Schrö-

Hochzeit.
N « uhaus. Das Gehöft des Zie-

geleibesitzers Lau ist ein Raub der

Flammen geworden.
St. Margarethen. Die Ehe-

leute Jlpern Meier und Frau begingen
ihr goldenes Ehejubiläum.

Sörup. Maler F. Röschmann,
ein alter schleswig - holsteinischer Vete-
ran, ist im Atter von t < Jayren ge-

storben.
Provinz Schlesien.

Breslau. Rittmeister Kuno

Bataillon, wurde wegen Beleidigung

Geld bei Untergebenen zu 30 Tagen
Stubenarrest verurtbeilt. , .

Gla tz. Die hiesige Strafkammer
erkannt« gegen den 16jährigen Schuh-
macherlehrling Joseph Halfter aus
Hausdorf, der die Handelsfrau Anna
Pfeiffer ermordet und beraubt hatte,
auf 15 Jahre Gefängniß.
' Glogau. Musketier Schröter

vom 53. Infanterie - Regiment, wel-
cher defertirt war, hat sich selbst ge-

kirchenrath unter Bewilligung des
höchstzulässigen Ruhegehalts seines
Amtes enthoben worden.

Gol d b erg. Bei der Stadtverord-
neten - Stichwahl wurde Dr. Bern-
hard gewählt.? Das auf dem Neu-
mann'fchen Fabrikgrundstück belegene

z?rc>vinz H>c>len. .'»iß"-

Exin. Wegen Verdachts der
Brandstiftung sind die Rentengutsbe-

director Erfel, Hausbesitzer Geschke,
sowie die Herren Kaiser, Rosenseld,
Volkmann, Wettke, I. Sander, Do-
brczynski und Schreiber.

larots ch i n. Ueber das, Ver-
mögen des Klempnermeisters Karl

Cohn wurde zum Beigeordneten und
Reniier Buchholz zum Magistratsmit-
glied wiedergewählt.

Magdeburg. Zu Stadtverord-

und Architekt Gustav Schmidt wieder-
gewählt. Eisendreher Hermann

Stolberg'schen Maschinenfabrik das
Allgemeine Ehrenzeichen.

Halle. Wegen Heirathsschwin-
delei wurde Frau Ida Frank, geb.
Buschmann, zu 6 Jahren Zuchthaus
verurtheilt.

Oebisfelde. Unsere Stadt er-

von 30,«ZOO Mark Unterstützung

Meinersen. In Dieckhorst

meisterhauses Feuer aus, durch welches
ein Theil desGebäud«s zerstört würd«.

Osterode. In dem benachbarten

Passiven betragen über 200,(XX) Mk.

Rode wald. Im Westerbruch

me. In der Familie des Vrief-

zeit.
Arnsberg. Regierungs- und

Schulrath Dr. Hilar Wolffgarten
wurde zum Provinzialschulrath «c-

Veverungen. Das Stallge-
bäude des Fabrikschlossers Christoph
Benkel ist vollständig niedergebrannt.

Osthus in das G«tiebe der Maschine

Drib u r a. Zu Stadtverordne-
ten wurden gewählt: Hausmann fferv.
Gildemeister, Oberförster V. Müller,

Schlossermtister Karl Humborg.Acker-
wirth Josef Heinemann und Stellma-
cher Johann Heineinann.

Brauweiler. Tagelöhner Joh.
Olles, welcher als Korrigend der hie-
sigen Arbeitsanstalt eine Scheune in
Brand steckte, wurde zu s<chs Jahren
Zuchthaus verurtheilt.

Brühl. Hilssschafsner Heinrich
Tünsm«yer gerieth unter «inen Ran-
girzug und wurde getödtet.

Bur scheid. Gegen den 29jäh-
rigen Polizeidiener Heinrich Kern er-

kannte dasSchwurgericht wegen Mein-
eids auf 15 Monate Gefängniß. .

..

Burg a. Wupper. Gastwirth
Gustav Huber wurde zum Stadtver-
ordneten gewählt.

Elberfeld. Dachdeckermeister
Otto Heimbrock stürzte von einer Lei-
ter und erlag den Verletzungen.

Emmerich. Durch das Umfal-
len einer brennenden Petroleumlampe
erlitt das älteste Kind des Bahnbeam-
ten Kruß so -schwere Brandwunden,
daß es verstarb.

Solingen. Concurs haben an-
gemeldet: Stahlwaaren - Fabrikant
Gustav Pickelein und di« Firma Hardt
u. Wundes. Redacteur Karl Lud-
wig Pfeiffer, Herausgeber der ?Solin-
ger Zeitung", ist im 75. Lebensjahr«

Kassel. Eheleute Abraham
Goldschmidt begingen die diamantene
Hochzeit, wozu der Kaiser die Eheju-
biläumsmedaille übersandte. Im
Alter von 94 Jahxen starb die ver-

wittwete Frau Steueraufseher Elisa-
beth Seipp. Ueber das Vermögen
der Firma Theodor Grotewohl <k Co.,

Parkstr. 7, wurde der Concurs ver-
hängt.

Bettenhausen. Lagermeister
Wilhelm Schacht feierte sein 26jähri-
g«s Jubiläum bei der Firma Salz-
inann Ä Co. Er erhielt von den Chefs
eine goldene Uhr und 1000 Mark

Frankfurt. In einem Haus«
an der Weilburgerstraße stürzt« der
38 Jahre alte Zimmermann Peter
Burkhardt im Fahrstuhlschacht aus ei-
ner Höhe von 7 Metern herab und «r-
-litt schwere Verletzungen.

Fronhausen. LandwirthCon-
rad Bingel wurde auf der Straße von
mehreren Burschen mißhandelt und
schwer verletzt.

Fulda. Strumpftwaaren - Fa-
brikant Philipp Link, welcher wegen
Betrugs und Urkundenfälschung zu
zwei Jahren Zuchthaus verurtheilt
worden war, entwich aus dem hiesigen
Amtsgerichtsgefängniß, wurde aber in
Neuhof wieder verhaftet.

Helmstedt. Buchhalter Otto
Fuchtel von hier wird wegen Unter-
schlagung steckbrieflich verfolgt.
Lehrer Fried. Wille, an der 2. Mäd-
chenschule angestellt, beging sein 25-
jähriges Dienstjubiläum. Auf dem
Beendorfer Kaliwerk wurden dem Ar-

beitet Luckardt durch herabstürzende
Stein« beide Beine gebrochen und der

Brustkorb eingedrückt. Er starb kurz

Koburg. Das hiesige Schwur-
gericht verurtheilte den Postgehilfen
Erich Greiner ausVacha wegen Unter-
schlagung zu acht Monaten Gefängniß
und den Fleischbeschauer Alfred
Schneegaß aus Warza wegen Ueber-
tretung der Fleischbeschau - Ordnung

zu 46 Mark Geldstrafe.
Tiefenort. Arbeiter Alwin

Schr-imllller ist weg«n Einbruchdieb-
stahls verhaftet worden.

Waldau. Das Falke'fche Ehe-
paar feierte in voller Rüstigkeit die
goldene Hochzeit.

Wildungen. Zum Stadtbau-
meister wurde Bauführer Eulenberg
aus Liegnitz gewählt.

WolfenbUttel. Vom Neu-
bau der Kreisdireciion stürzten infolge
Reißens des Flaschenzuges fünf Ar-
beiter und erlitten erhebliche Verle-
tzungen. Die Verunglückten sind der
Arbeiter Gils, Maurer Helmold und
Maurer Röhrig von hier, sowie Mau-
rer Vogel aus Thiede und der Maurer
Grabenhorst aus Salzdahlum. Die
wegen anonymer Vriefschreibereien zu
einem Jahr Gefängniß verurtheilte

ten aerettet.
Sachsen.

Dresden. Der Senatspräsident
am Oberlandesgericht Dr. Otto No-
wack ist gestorben. Gardereiter Max
Furo, aus Gittersee gebürtig, stürzteaus dem zweiten Stock der Kaserne
und fand sofort den Tod.

Ernievorräthen in Asche gelegt wurde.
Burgstädt. Ueber das Vermö-

g:n des Pferdehändlers NichardWohl-

Chemnitz. Oberpfarrer Graue

Geistlich-r der Jakobikirche. Das
Schwurgericht verurtheilte den Hilss-

-3 Jahrer Gefängniß.
Dahen. Webermeister Karl Ja-

kob feierte die golden« Hochzeit.
Deuben. Rechtsanwalt Carl

Hermann Ung«r wurde wegen Unler-

i-Afängniß verurlheilk.
<5 omath. Das dem Gutsoeiitzer

Cduard Hendel Wohnhaus

retten vollends eingebüßt.
Eppendorf. Zieg«l«igeschirr-

fiihrer Morgenstern wurde von seinem
Wagen überfahren und getödtet.

Freiberg. Im Ehausseegraben
der Halsbriickenerstraße Hierselbst
wurde der aus Conradsdorf gebürtige
Schlosserlehrling Flade todt aufge-
funden. Er war einem Schlaganfall
erlegen.

Frohnau. Kartonagen - Fa-
brikarbeiter Flalh «rhielt das Feuer-
wehr - Ehrenzeichen.

Grimma. Dem Häuer Grimm

silberne Lebensrettungsmedaille über-
reicht. Dasselbe Ehrenzeichen erhielt
d«r Seraeant Miihlbera.

Gomlitz. Tischler Erlebach war
wegen Hausfriedenbruchs v«rurth«ilt
worden. Aus Aerger betrank er sich
und blieb auf dem Heimwege Nachts
liegen. Am andern Morgen würd« er
erfroren aufgefunden.

Nie d e r - Ramst a d I. Bei de:
Bürg«rmeisterwahl wurde Kaufmann
Heinrich Appel zuw Bürgermeister ge-
wählt. Gastwirth Friedrich Bender
blieb in der Minderheit.

Offenbach. Bei der Wahl zur
Handelskammer wurden wi<d«rg«-

wähll: Kaufmann Erhard Eichhorn,

Comm«rzi«nrath Otto Engelhard und
Fabrikant Otto Mohr. Unser bis-
heriger Stationsvorsteher Seitz wurde
wegen Urkundenfälschung und Unter-
schlagung zu 10 Monaten Gefängniß

Schwanheim. Der Gemeinde-
einnehmer Röhn feiert« seine goldene
Hochzeit.

Worms. Der 12jährige Sohn
des Arbeiters Joses Best siel beim
Spielen in den Rhein und ertrank.

München. Abt Zenetti von der
hiesigen Benediktiner - Abtei beging
die Feier seiner 50jährigen Proseßab-
legung. Im Alter von 73 Jahren
starb Lehrer a. D. Joses Roll, einst
Bezirkshauptlehrer in Schwarzenfels
in der Oberpfalz, in den letzten zwölf
Jahren seiner Wirksamkeit Lehrer an
der Schule Neuhausen - München.

Privatdetectiv-Jnstituts" und Rechts-
konsulent, Max Meyer, wurde wegen
dringenden Verdachtes des Betruges,
der Unterschlagung und Untreue in
mehreren Fällen verhaftet.

Augsburg. Hier verschied Be-
zirkshauptmann a. D. Friedrich
Plendl nach schmerzlichem Leiden.
Auf dem katholischen Friedhofe würd:
ein«r der wenigen noch übrigen Feld-

Peter Weiß.

Bayreu th. Dahi«r verfchi«d
im 70. Lebensjahre der k. Forstmeister
ä. O. a. D. Herr Michael Prenner.

sechs werthvolle Pferde d«s Müllers

«ntd«ckt.

Vorstellungen.
Jllertifsen. Der verheirathete

Fabrikarbeiter Härtung gerieth auf

Töchterinstitut an.

Landshut. Der 52jährige Ba-
debesitzer Johann Müllner aus Mlln-

nicht tödtlichen Schuß in's Ohr beige-
bracht hatte. Die Ursache der That ist
in finanziellenV«rhällnissen zu suchen.

Pfl ummern. Bäuerin Kntb.
Gerlach fiel mit der brennendenLampe

wunden, daß sie verstarb.
Rommelshausen. Unser

neuer Pfarrer Müller von Aldingen

Volk begrüßt.
Schorndorf. Dekan Hoffmann

von hier ist als Nachfolger des Dekans
Schnaidt nach Göppingen berufen

Schussenried. Director Dr.

Kreuser von der hiesigen Heil- und

Pflegeanstalt wurde zum Medicinal-

Tübingen. Auf Antrag des
Adlerwirlhs Hoch in Gönning-n for-
dert das hiesige Amtsgericht den seit
30 Jahren verschollenen Martin Löff-
lee, geboren am 21. October 1838 in
Gönningen, auf, sich bis zum 8. Juli
1902 zu melden, widrigenfalls die To-
deserklärung erfolgen wird.

die 96 Jahre alte Wittwe Rendle, in

men ?Alte Tante", ist gestorb'.n. Sie
lebte als Tante des Besitzers der

Zuffenhausen. Bei der Ge-

si'spendirt« Schultheiß Schlechter ge-

Schlechter?, unterzeichnet vom gegen-
wärtigen Schultheißen Keck und
sämmtlichen mitgewählten Gemeinde-
räthen, abgegangen.

Karlsruhe. Die Strafkammer
verurtheilte denKettemnacher Gottfried

Holzbildhailer Anton iutagner von
Grünwatd wegen Diebstahls zu 2 Jah-
ren Zuchthaus.

tödtet.
Altenschwand. Das Anwesen

d«s Zimmermanns Kaiser ist niederge-

Bruchsal. In einem Anfalle

vollständig zerstört.
Degerselden. Knecht Sutter

Tod.
I fl e

funden.
Durlach. Die Kaufleute Fried-

rich und Theodor Reuter meldetenCon-

vom Lager gefallenes Faß erdrückt.

Roxheim. In der Velthuysen-

fchen wurde der 24jäh^

schafts - Secretär Wurmstich einen

Schuß in's Gesicht, welcher eine Ge-
sichtshälfte vollständig zerriß und das

Kciah.Lotyringen.

Arm zerquetscht.
Lampertsheim. Ackerer Jo-

hann Diener in der Hoerdterstraße ver-

e tz. An Stelle des aus dem

wurde ConcurS eröffnet. F.
.!nd Frau, geb. Wulf, feierten die sil-

Stralendorf. Pastor C. A.
Wolf beging sein 2Sjähriges AmtSju-
büäum.

Z ko w. Altcntheiler F. Zehlle

Oldenburg. Unt:rossicier Grell
von der 6. Compagnie des 91. Infan-
terie - Regiments hat als bester Schütze

lO. Armee - Corps als Ehrenpreis

noldt, Ersparungslassen - Jnfpector
Lübben, Bankdirector Jaspers, Kauf-
mann Rabeling, Kaufmann Voß,

Bremen. Das Landgericht ver-
urtheilte den Kaufmann Adolf Hilmey
Dietrich wegen Kautionsschwindeseien
zu 4 Monaten und d.'ii 22jährigen R.i->'
senden Joh. Heinr. Otto Brügmann
wegen Urkundenfälschung und Betrugs
zu einem Jahr und 2 Monaten Ge-

ig rie n z. Im Alter von 60 Jah-

?Winterbühl", in Streit, wob« Stei-

Jahre alte Schärmäuser Adolf Steg

überfahren und getödtet,
Glar u s. Heinrich Schmied, «in

Angestellter der Firma Aegid, Trümpy

Wengen Thal,gleit ,n diesem Ge-

Gra s l i tz. Frau Nosalie Güti-

gen. Die Obduktion der Leiche ergab
Vergiftung durch Phosphor als Tode«-

Groß-Mugl. Pfarrer Johann

ren gestorben.

Horn. Dr. Wilhelm Pichler, frü-
herer Reichsrathsabgeordneter, ist im
62. Lebensjahre gestorben.

Karad. Der hiesig« Landwirih
Daniel Pelsöczi ermordete mit einem
Beile seine ihm vor zwei Wochen ange-
traute Gattin. Pelsöczi Halle seine
That in trunlenem Zustande began-
gen.

schössen!
Neuhas. Oberstlieutenant des

Ruhestandes, Gustav Rambaus«, wur-

Mähris ch-O st r a u. Realitäten-
besitzer Leopold Wittel, seit zwei Jahr-
zehnten Mitglied des Gemeindeaus-
schusses, Ausschußmitglied des Vor-
schußvereines, Verwaltungsrath des
Gcwerbevereines, seit Jahren Mitglied
des Schlltzenvereins, starb im 56. Le-

Mähris ch-S ch ö n b e r g. Fuhr-
werlsbesitzer Franz Gollwald, 60 Jah-

sitzer Johann Wild verhaftet. Er wird

starb.

Disserd i n g e n. die^Ehe-

lebensaefäbrlick verledi.

JmPariserArm««-Mu-s e u m stellt gegenwärtig der Director
desselben, General d« la'No«, in fünf
großen Schaulüsten, die «in Revu:-
Terrain von 200Fuß umfassen, I?,<XX>
daumengroße Soldaten aller franzö-
sischen Waff«ngattung«n aus. di« vor
Napoleon I. und seinem glänzenden
Äeneralstak« vorbeidefiliren. Die De-
coration im Hintergrund« d«r Vitrinen
stellt eine Stadt vor hundert Jahrenvor, in der sich die den vorüberziehen-
den Truppen zujauchzende Menge
drängt. Auf den ersten Blick ist man
versucht, das Ganz« für ein herrliches
Spielzeug zu halten, in Wirllichleit
aber ist es das malerischeste :md wich-tigste Document der verschiedenen Hee-
res-Uniformen unter d«m ersten Kai-
serreiche. Die 19,000 kleinen Solda-
ten bilden nämlich die berühmte Sam-
mlung d-es alten Elfässers Würtz, der sich
die gewissenhafte und minutiöse Nach--bildung der Napoleon'schen Truppen
zur Lebensaufgabe gemacht hat.

Das Stubenmädchen
Susanne A. und die Köchin Marga-

jede von ihnen sich des ausschließlichen
Besitzes des Geliebten erfreuen wollte,

statt; als Waffen dienten Kochlöffel,

? Wilhelm Frievensburg,
ein Bruder des verstorbenen Bres-
lauer Oberbürgermeisters und Vater

l des langjährigen Leiters des histori-
schen Instituts in Rom, Prof. Wal-
ther Friedensburg, hat dieser Tage auf
eine 50jährig« Thätigkeit in der Re-

zuruckgeblickt. Friedensburg ist trotz
feiner fast 79 Lebensjahre verhällniß-
mäßig noch sehr rüstig; nur ein Au-
genleiden plagt ihn seit Kurzem, doch
ist das Leiden nicht so schlimm, daßes ihn bei s«in«r Arbeit in der Redac-
tion hindert. Gleich den Jüngsten ister noch täglich eine Reih« von Stun-
den unermüdlich thätig, da er an gei-
stiger Frische noch nichts eingebüßt
hat.
> Mit dem Dampfer ?Citta

Wasserfäßch«n fast gar keinen Raum

gen 22 Tage zu, bis sie 1550 Meilen

war die Wölk« gänzlich verschwunden..
Eine Reis.e um die Welt

im Selbstfahrer beabsichtigt Herr Max
Cudell aus Aachen mit einigen fran-

Die Rückkehr soll über d«n Atlantisch«,!

nutzt, d«ssen Preis 50,000 Francs be-
trägt. Die Gesammikosten des Un-
ternehmens werden von den R«is«nd«n

aus 250,000 Francs veranschlagt. Als

der für vier Personen bequem Platz
bietet; die Plalform ist zur Unterbrin-
gung von Ersatzth«ilen und Lebens-
mitteln bestimmt.

Von d e m 22'1 ahrealten

nißvolle Folgen gehabt hätte. In
Schlunzig schoß der Attentäter, als
ihm Frau Pastor Dittmann den Ein-

Glück einen Menschen zu treffen. Als

denken, wtlch' tief erschütternden Ein-
druck dieses Wiedersehen auf die Be-
dauernswerthe machte. Wie jetzt be-

kannt wird, fthwebk Pastor Dittmann

Wie der Verhaftete bekannte, wollte er

nommen hatte. Richter, dessen Vater
gleichfalls Pfarrer (in Kemnitz bei Lö-
bau) ist, wird in einer Irrenanstalt
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